
Retentionsbodenfilter
erf. A~75 m²; QAB=2 l/s

Sedimentation
Sedi-Pipe 600/18

Retentionsbodenfilter StB-Bauweise
30 cm WU-Stahlbeton
25 cm Drainschicht
75 cm carb. Filtersand
80 cm Retentionsaufstau
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A 81 Stuttgart – Singen, Dietingen

Regenklärbecken Schlichemtalbrücke

DRAINAGE SYSTEME

ELEKTRO SYSTEME

HAUSTECHNIK

INDUSTRIEPRODUKTE

Produkte:

n 1 SediPipe XL plus 600/18



Grundstückszufahrt Ostseite
muss über gesamte Bauzeit
gewährleistet sein.

Grundstückszufahrt Ostseite

muss über gesamte Bauzeit

gewährleistet sein.

Baustelleneinrichtungsfläche
mit Felsgestein herstellen

Trennschacht, Überlauf +
Drossel- und Havarieschieber

Retentionsbodenfilter

erf. A=75 m²; Q AB=2 l/S

Betriebszufahrt

B=4,00m

Betriebszufahrt

B
=

3,60
m

Gabionehca.1,30m

Gabionehca.1,30m

Brückenwiderlager Brückenwiderlager

Best-Schacht 
Einleitung künftige Brückenentwässerung Best-Schacht 

Einleitung künftige BrückenentwässerungVorh. Kanal DN 200 durch neuen 
Kanal DN 300 ersetzen

Sedimentation
SEDI-Pipe 600/18
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A 81 Stuttgart – Singen, Dietingen

Im Bereich der Schlichemtalbrücke auf 
der A 81 Stuttgart-Singen, Strecken-
abschnitt AS Oberndorf und AS Rottweil 
(Betriebs-km 657+100 bis 657+400), 
wird Regenwasser gefasst, um es der 
Regenwasserbehandlung zuzuführen.

Die Regenwasserbehandlung im Bereich 
des südlichen Brückenwiderlagers der 
Schlichemtalbrücke erfolgt in zwei Be - 
handlungsstufen. Eine SediPipe XL plus 
Sedimentationsanlage übernimmt zu- 
 nächst die Ausreinigung des Regen-
wassers von Schlämmkorn und daran 
adsorptiv gebundenen Schadstoffen wie 
z. B. Schwermetallen. Ein nach geschalteter 
Retentionsbodenfilter reinigt das Regen-
wasser zusätzlich durch die Bodenpas-
sage. Drainagerohre sammeln das so 
behandelte Regen wasser und führen es 
der Schlichem zu.

Regenwasserreinigung und Öl ab schei-
dung in einem System: SediPipe XL plus  
verhindert auch bei Starkregen, dass 
sich abgesetzte Grob- und Feinstoffe 
sowie Leichtflüssigkeiten (Havarie) aus-
tragen. Speziell hierfür ist SediPipe XL plus 
mit einem zweiten oberen Strömungs-
trenner ausgestattet, der der Ölabschei-
dung dient. 
Die TÜV-Rheinland LGA Products GmbH 
hat den Rückhalt von Leichtflüssigkeiten 
geprüft. Gemäß der „Arbeitshilfen für 
den Umgang mit Regenwasser in Sied-
lungsgebieten nach Tabelle 4b Typ D 24, 
LfU Baden-Württemberg“ ermöglicht es 
eine SediPipe XL plus, bis zu 1,8 ha (Au) 
anzuschließen. 

Der Einbau von SediPipe XL plus - Anlagen 
geht leicht von der Hand, der Wartungs-
aufwand ist minimal. Schächte DN 1000 
ermöglichen optimalen Zugang für 
In spektionen sowie Reinigung und Ent-
sorgungsarbeiten. 
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